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Im Unterschie: den Zisterziensern 1eg für dıe Prämonstratenser
och keıine umfassende Institutionengeschichte VO  — Eın Ansatz hınsıcht-
ıch der Vısıtatoren wurde VON Donatıaan DE LERCK in den Anal
Praem 373 (195 / 193-216, erarbeıtet. Leo VAN DYCK forschte über
dıe en Rechtsquellen ZUT Amtsvollmacht des s VOIN Premontre
(Anal Praem. 28, 1952 73-136) Das Werk VOIN Oberste ist eın wWwel1-

Bausteıin für eine ünftige Gesamtdarstellung. Es WIT'! VO  —_ vielver-
sprechenden Forschungen eiInes Doktoranden- Leams Prof. Dr Gert
eiviılie begleıtet. inıge hbeıten AaUus diıesem Projektbereich werden
bereıts 1m Literaturverzeichnıs mıt dem Vermerk ImPangekündıgt.

Von den Te1 großen Ordensgemeinschaften interessiert 167 beson-
ers das Kapıtel mıt den spezıiellen usführungen den rämonstra-
tensern (S 160-251) Aus dem Untersuchungszeıitraum stehen dem
Autor dıe normatıven Quellen der Statuten ZU1I erfügung, mıt den Ent-
wicklungsstufen der Jahre °“nach um um
122211227 °zwıschen 1236 und 1290° und schheblıc. 1322
SIıe bılden dıe rundlage für seıne Studıie Miıt Akrtıbile verfolgt Oberste
darüber hınaus tlıche päpstliche Bestätigungen für den rden, immer

dem Gesichtspunkt der Vısıtation und der Ordensorganısatıon
(Aufsıichtsrecht des Ortsbischofs und/oder des Ordens, wobe1l letzterer in
eıner dreiıfachen Abstufung Vaterabt, Generalkapitel, Abht VonN Premon-
tre in Erscheinung trıtt) ormularbücher, onıken und Briefsammlun-
SCH werden herangezogen. Die altesten erhaltenen Visıtationsrezesse,
welche dıie Praxıs verdeutlichen, tammen ach Ansıcht VO  — Oberste

erst Aaus den etzten hrzehnten des 153 Jahrhunderts für Eggleston
in England (128 /126/) SOWI1e für dıie Frauenklöster Keppel be1 Slegen
und esel1cC be1 Lıimburg/Lahn und Hierbe1i erweckt der
Autor den Eındruck., daß Uurc Einsıchtnahme in eıne Brüsseler
Handschriıft erstmals auf dıe Visıtation in Keppel 1294 hinweıisen könne.
och weıt hätte nıcht reisen brauchen: In ünster selbst,
dıe Dissertation erarbeıtet wurde, hıegen im Staatsarchıv Bestand Kep-
pel) dıe entsprechenden Belege, dıe im Slegener Urkundenbuch gedruckt
vorliegen, worauf schon KRINGS, Arnsteıin der Lahn IM Mittelalter.,
Wiıesbaden 1990, 3431 hinwıes. uch 1m Bestand Cappenberg des



Recensi0 141

Staatsarchivs ünster lassen siıch aus jener Zeıt Belege ber Vısıtatio0-
NCN fınden Hıer trıtt das generelle Problem der hıstorıschen Forschung

JTage, das für den Kenner durchaus verständlich ist DiIie me1ı1isten
Archıivalıen dUus den mehr als 500 Eıinzelklöstern des Ordens (in SahnZ
Europa) Sınd nıcht publızıert. Und WCI 11l mıt Siıcherheıit behaupten, 65
selen 1im Gebilet zwıschen Spanıen, Tlan! chweden, olen und talıen
keıne welıteren Vısıtationsquellen AUS dem und Jahrhundert über-
1efert?

Oberste definıiert das Neue der Struktur des Zisterzienserordens
gegenüber den Benediktinern: ° Der Zusammenschluß der VON (!iteaux
ausgehenden Klöster 1Im en Jahrhundert verstand sıch als pDactum
selbständıger Abte, dıie siıch ZUT Bewahrung der Lebensweilse
dem Urc das Generalkapıtel repräsentierten Oordo unterstellten. Damıt
nthiel das integrative Moment eiıner personalen Verbandsleıtung, Kenn-
zeichen der äalteren benediktinıschen Klosterverbände 27 (S In
gleicher Weise er mıt deutlicher Zeıtverzögerung und daher VO zeıt-
ıch Früheren abhängıg ist auch dıe Entwıcklung be1l den Prämonstra-
tensern beschreiben Norbert hatte (ca dıe bıslang VON ihm
persönlıch geführten Klöster Leıtung eINESs eigenen es bZzZw
Tropstes In dıe Selbständigkeıt entlassen. Der Abt VON Premontre
Namnens Hugo VOoN Fosses eiınte dıe Ordensoberen 1m ]  iıchen General-
kapıtel und Sorgte für eine Ordensgesetzgebung (Statuten), eiıne einhe1ı1t-
IC ıturg1ie und eın Korrektions- und Vısıtationssystem (te1ls unab-
angıg, teıls konkurrierend mıt den Ortsbischöfen) Eiınige dazu
getroffenen Bestimmungen schlıeßen sıch W1e Oberste nachweist
wörtlich entsprechende Inıtiatıven der Zisterzienser an, eın entsche1-
dendes a für eıne Abhängi1gkeıt.

Der Autor oreıift auch auf änger zurückliegende Forschungen zurück
(He1)man, Chre1Der, Lefevre, arton) und bezieht deren Ergebnisse In
seıne Überlegung e1n, wodurch se1ne Aussage Wert gewiınnt. iıne
Beziehung den Zisterziensern als den Vorreıitern ist Von den vielen
Autoren, dıe sıch ausschlıelblic mıt der Geschichte der Prämonstraten-
SCT befaßten, Z W nıe geleugnet, jedoch bısher offensıchtlich wen12
erkannt und berücksichtigt worden. Im Aufweis der Abhängigkeıten,
aber auch der Besonderheıten 1eg das Verdienst dieser umfangreichen
Darlegung VOINl ÖÜberste, der in einem abschließenden Punkt neben
den Vısıtatoren auch andere Jräger der Institutionalısıerung anspricht
Dennoch wırd meılnes Erachtens der ufbau der Organıisatıon aufgrund
des Übergewichts der normatıven Quellen vIiel geradlınıg und ziel-
strebig ne Rückschläge dargestellt. DIie Praxıis in den einzelnen KI5-
stern (wıe 6S dem Miıttelalter eigen 1St) weıt dıfferenzierter DC-
fallen se1n und mal mehr und mal wen1ıger hınter den normativen
Regelungen zurückgeblıeben se1InN.

Negatıv der komplıizıerte Sprachstil auf, gespickt mıt FremdwöÖörT-
fe  3 Es ist sıcher berechtigt, auch im Bereıich Geschichte eiıne eigene
Tachspezıfische Terminologie pflegen, insbesondere WE s1e. ZUT Prä-
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zısıerung eıträgt. och 1er verschleıert S1e oft mehr als S1e dem Ver-
ständnıs dient Um wahllos 1Ur Zzwel Beıspiele Was soll eıne
Überschriuft Avant-Propos, der Begrıff Vorwort genügt
hätte, der Was soll frigonales Vısıtationssystem in der Überschrıift
240 anderes beinhalten als das dreistufige Vısıtationssystem in der ber-
SC 1FE

Im Literaturverzeichnıs stehen Einzelwerke ach Autorenname und
zugle1ıc Sammelwerke ach Buchtıiteln in eıner einz1gen alphabetischen
Liste vereınt, sıch das Suchen VON bıs lohnt, das
gewünschte Werk (dennoc. finden Eın Orts- und Namensregıster
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